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Was rauscht, was rieselt, 
was rinnt so schnell?

Was blitzt in der Sonne? Was schimmert so hell?
Und als ich so fragte, da murmelt der Bach:Und als ich so fragte, da murmelt der Bach:

„Der Frühling, der Frühling, der Frühling ist wach!“„Der Frühling, der Frühling, der Frühling ist wach!“

Was knospet, was keimt, was duftet so lind?Was knospet, was keimt, was duftet so lind?
Was grünet so fröhlich? Was flüstert im Wind?Was grünet so fröhlich? Was flüstert im Wind?
Und als ich so fragte, da rauscht es im Hain:Und als ich so fragte, da rauscht es im Hain:

„Der Frühling, der Frühling, der Frühling zieht ein!“„Der Frühling, der Frühling, der Frühling zieht ein!“

Was klingelt, was klaget, was flötet so klar?Was klingelt, was klaget, was flötet so klar?
Was jauchzet, was jubelt so wunderbar?Was jauchzet, was jubelt so wunderbar?

Und als ich so fragte, die Nachtigall schlug:Und als ich so fragte, die Nachtigall schlug:
„Der Frühling, der Frühling!“„Der Frühling, der Frühling!“

- Da wusst´ ich genug!- Da wusst´ ich genug!

Heinrich Seidel (1842 – 1906)Heinrich Seidel (1842 – 1906)

Was rauscht, was rieselt, Was rauscht, was rieselt, 
was rinnt so schnell?was rinnt so schnell?was rinnt so schnell?was rinnt so schnell?

FrühlingFrühling
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Gemeindeverwaltung Mildenau

26.02. – 03.03.2024
Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz, Gelenau
Tel. 01743160020 (Kleintiere)

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow), 
Schlettau, Tel. 03733 6797547,
Mobil 0162 9182739 (Großtiere)

04.03. – 10.03.2024
Zentrum für Kleintiermedizin,
Annaberg-Buchholz (Kleintiere)
Tel. 03733 66168, Mobil 0160 96246798

Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

11.03. – 17.03.2024
Tierarztpraxis Zieboll, Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341/574380 (Kleintiere)

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein),
Schlettau, Tel. 03733 6797547, 
Mobil 0173 9542479 (Großtiere)

 18.03. – 24.03.2024
Zentrum für Kleintiermedizin,
Annaberg-Buchholz (Kleintiere)
Tel. 03733 66168, Mobil 0160 96246798

Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

25.03. – 31.03.2024
Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz, Gelenau
Tel. 01743160020 (Kleintiere)

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow), 
Schlettau, Tel. 03733 6797547,
Mobil 0162 9182739 (Großtiere)

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am darauf folgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, den
tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.  gez. Veit Schubert, Amtlicher Tierarzt

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 03733 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Bauanträge Tel. 56 55 30
Frau Steffi Wendler
E-Mail: bauantraege@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungs- und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
E-Mail: twzv@mildenau.de
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Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sprechtag Friedensrichterin

Die Friedensrichterin, Frau Parczyk, hat 
jeweils am ersten Montag eines jeden Mo-
nats ab 17.00 Uhr Sprechzeit in Mildenau, 
Gewerbegebiet Nord (bei A-Form).
Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten. Sie können sie jederzeit außerhalb 
dieser Sprechzeiten unter Tel.: 037343 2014 
erreichen. Anita Parczyk, Hauptstraße 145,
09456 Mildenau OT Arnsfeld

Sprechtag Friedensrichterin Sitzungen der Gemeinde

Die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderates findet am
Donnerstag, den 07.03.2024, statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des
Verwaltungsausschusses findet am
Dienstag, den 19.03.2024, statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden
über Aushänge bekannt gegeben.

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Niederschrift über die am 11.01.24 stattgefundene 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal

Bekanntmachung und Einladung des Landratsamtes 
Erzgebirgskreis zur Neuwahl der ehrenamtlichen 

Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter

Antrag auf Absetzung des 
Tagesordnungspunktes 4 – 
Grundsatz Beschluss PV –
Freiflächen im Gemeindegebiet

Mit Beschluss 1/24 wurde einem Antrag 
eines Gemeinderates auf Absetzung des 
Tagesordnungspunktes 4 – Fassung eines 
Grundsatzbeschlusses zu PV-Freiflächen-
anlagen im Gemeindegebiet – zugestimmt.

Abstimmung: 4 Ja

Damit ist der Antrag bestätigt. Der Bürger-
meister stimmt der Absetzung des Tages-
ordnungspunktes ebenfalls zu.

Berufung Gemeindewahlausschuss

Beschluss 2/24:

Der Gemeinderat von Mildenau wählt den 
Gemeindewahlausschuss für die am 9. Juni 
2024 stattfindende Gemeinderatswahl in 
Mildenau mit folgender Besetzung:

Vorsitzender: 
Herr David Mühl

stellv. Vorsitzende:
Frau Nadine Lange

Beisitzerin:
Frau Claudia Müller

stellv. Beisitzer: 
Frau Silke Gehlert 

Beisitzerin:
Frau Ute Langklotz

stellv. Beisitzer: 
Herr Johannes Claus

Abstimmung: 10 Ja – einstimmig 

Tischvorlage Rechnungsamt – Spenden

Mit den Beschlüssen 3/24 bis 5/24 bestä-
tigten die Gemeinderäte die Annahme von 
Spenden.

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Im Nichtöffentlichen Sitzungsteil wurden 
keine Beschlüsse gefasst.

Hauptamt

Flurbereinigung Arnsfeld
Verfahrensnummer 210111
Gemeinden Mildenau und Groß-
rückerswalde, Stadt Jöhstadt und 
Große Kreisstadt Marienberg

(§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgeset-
zes – FlurbG, § 3 Abs. 6 des Gesetzes 
zur Ausführung des Flurbereinigungs-
gesetzes und zur Bestimmung von 
Zuständigkeiten nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz – AGFlurbG)

vom 07.02.2024

Das Landratsamt Erzgebirgskreis – Obere 
Flurbereinigungsbehörde – hat mit Datum 
vom 12. August 2009 in der Gemarkung 
Arnsfeld sowie für einzelne Flurstücke der 

Gemarkungen Mauersberg, Niederschmie-
deberg, Grumbach und Marienberg die 
Durchführung eines Verfahrens der Länd-
lichen Neuordnung nach dem FlurbG ange-
ordnet. Die mit der Bekanntmachung des 
Flurbereinigungsbeschlusses entstandene 
Teilnehmergemeinschaft benötigt einen 
arbeitsfähigen Vorstand, der von der Teil-
nehmerversammlung gewählt wird.

Laut Beschluss der Teilnehmerversamm-
lung vom 18.04.2018 ist gemäß § 3 Abs. 
6 des AGFlurbG nach Ablauf von 6 Jahren 
der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft 
(TG) neu zu wählen.

Die Teilnehmer, d. h. alle Grundstücks-
eigentümer, Erbbau- und Nutzungsbe-
rechtigten im Flurbereinigungsgebiet 

oder deren gesetzliche Vertreter und Be-
vollmächtigte werden hiermit eingeladen 
zur

TEILNEHMERVERSAMMLUNG

am Mittwoch, dem 20.03.2024,
um 18:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus Arnsfeld
(Sportplatzstraße 19,
09456 Mildenau OT Arnsfeld)

(Einlass ab 17:30 Uhr)

Die Teilnehmerversammlung findet unter 
der Leitung des Landratsamtes Erzgebirgs-
kreis, Referat 33, Stabsstelle Obere Flurbe-
reinigungsbehörde, statt.

>
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>
Tagesordnung

1. Tätigkeitsbericht des
scheidenden Vorstandes

2. Erläuterung der Aufgaben
des Vorstandes und der Grund-
sätze des Wahlverfahrens

3. Beschluss der Teilnehmerver-
sammlung zu möglichen Wahlperioden

4. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstands-
mitglieder und ihrer Stellvertreter

5. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teil-
nehmergemeinschaft. Er hat nach dem 
AGFlurbG auch Aufgaben der Flurbereini-
gungsbehörde verantwortlich auszuführen. 
Der Vorstand soll daher das volle Vertrauen 
der Teilnehmer besitzen. Die Grundstücks-
eigentümer sollen an der Neuordnung des 
Verfahrensgebietes intensiv mitwirken. 

Da die umfassende Neuordnung des be-
treffenden Gebiets von erheblicher Bedeu-
tung ist, ist es wünschenswert, wenn sich 
möglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl 
des Vorstandes beteiligen.

Das Landratsamt Erzgebirgskreis hat die 
Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vor-
stands und deren Stellvertreter auf je 5 
festgesetzt. Es können somit insgesamt 
10 Personen als Mitglieder und Stellver-
treter in den Vorstand gewählt werden. Ge-
wählt sind diejenigen, die die meisten Stim-
men erhalten.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. 

Teilnehmer sind alle Eigentümer der zum 
Verfahrensgebiet gehörenden Grundstü-
cke sowie die den Eigentümern gleich-
stehenden Erbbauberechtigten (§ 10 Nr. 1 
FlurbG) und die Eigentümer von selbstän-
digem Eigentum an Gebäuden und Anla-
gen, die dem Sachenrechtsbereinigungs-
gesetz (SachenRBerG) unterliegen.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte, die 
nicht selbst Teilnehmer sein müssen, ist zu-
lässig. Bevollmächtigte haben sich in der 
Versammlung durch eine schriftliche Voll-
macht auszuweisen, bei der die Unterschrift 
des Vollmachtgebers öffentlich oder amtlich 
beglaubigt sein muss. Die Beglaubigung er-
teilt die jeweilige Gemeinde oder Stadt ge-
bührenfrei.

Jeder anwesende Wahlberechtigte, sei er 
Teilnehmer, Bevollmächtigter oder gesetzli-
cher Vertreter, hat nach § 21 Abs. 3 FlurbG 
im Wahltermin nur eine Stimme, gleichgül-
tig ob er einen oder mehrere Besitzstände 
vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der 
Wahlversammlung anwesend sein können, 
werden daher zweckmäßig eine Person be-
vollmächtigen, die nicht selbst als Teilneh-
mer stimmberechtigt ist.

Miteigentümer oder Erbengemeinschaften 
gelten jeweils als ein Teilnehmer. Einigen 
sich diese nicht über die Stimmabgabe, 
sind sie von der Wahl auszuschließen.

Es werden die zu wählenden Mitglieder des 
Vorstandes und ihre Stellvertreter von den 
im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Teilneh-
mer, die bei der Wahl abwesend sind und 
nicht vertreten werden, können ihre Stimme 
nachträglich nicht mehr geltend machen.

Kommt die Wahl im Termin nicht zu Stande 
und verspricht ein neuer Wahltermin kei-
nen Erfolg, so kann das Landratsamt Erz-
gebirgskreis Mitglieder des Vorstands nach 
Anhörung der sächsischen landwirtschaft-
lichen Berufsvertretung bestellen.

Jeder Teilnehmer, Bevollmächtigte oder 
gesetzliche Vertreter, der an der Wahl teil-
nehmen möchte, muss sich durch ein amt-
liches Dokument (Personalausweis oder 
Reisepass) ausweisen.

Hinweis:

Diese öffentliche Bekanntmachung wird ent-
sprechend § 27a Verwaltungsverfahrensge-
setz (VwVfG) auch auf der Internetseite des 
Landratsamtes Erzgebirgskreis unter der Ru-
brik Landratsamt & Service / Bekanntmachun-
gen / Bekanntmachungen nach § 27 a VwVfG 

(https://www.erzgebirgskreis.de/land-
ratsamt-service/bekanntmachungen/
bekanntmachungen-nach-27a-vwvfg)

veröffentlicht.

Formulare zur Ausstellung einer auf die 
Vorstandswahl beschränkten Vertretungs-
vollmacht finden Sie auf der Internetseite 
der Gemeindeverwaltung Mildenau unter 
den Aktuellen Bekanntmachungen. 

(https://www.mildenau.de)

Marienberg, den 07.02.2024

i. A. Lauterbach
Referatsleiterin

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Der Landschaftspflegeverband „Mittleres 
Erzgebirge“ e. V. ist seit dem Jahr 2007 als 
Naturschutzqualifizierer für Landnutzer im 
Altlandkreis Annaberg tätig. Wichtige Ziel-
stellungen unseres Beratungsangebotes 
sind die Erhaltung und die Entwicklung der 
ökologischen Funktionen landwirtschaftli-
cher Nutzflächen, die Erhaltung der Arten-
vielfalt sowie die Erhaltung bzw. Entwicklung 
spezieller Lebensraumtypen einschließlich 
der Umsetzung von Maßnahmen der Ma-
nagementpläne in NATURA 2000-Gebieten.

Unser Beratungsangebot umfasst:

• Information der Landnutzer 
über Schutzziele und Anforderun-
gen des Naturschutzes im Betrieb 
sowie der Fördermöglichkeiten

• konkrete schlagbezogene 
Information und Beratung 
mit Abstimmung geeigneter 
Bewirtschaftungs- und/oder 
Pflegemaßnahmen

• detaillierte fachliche Einschätzung 
potenzieller Flächen für Naturschutz-
maßnahmen (Vor-Ort-Besichtigung 
mit umfassender Kartierung und 
Dokumentation) vor der Beantragung

• Einzelflächenbezogene fachliche 
Begleitung während des Ver-
pflichtungszeitraumes der Richtlinien 
Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen 
(AuK/2023) sowie Insektenschutz 
und Artenvielfalt (FRL ISA/2021)
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Unsere Kontaktdaten:

Landschaftspflegeverband 
„Mittleres Erzgebirge“ e. V.
Am Sportplatz 14
09456 Mildenau

Tel.: 03733/596770
E-Mail: info@lpvme.de

Mehr über 
unsere Arbeit: 

Die Naturschutzberatung wird 
im Rahmen der Richtlinie 
„Natürliches Erbe (NE/ 2014)“ 
aus Mitteln der Europäischen Union 
(Europäischer Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes- ELER) und des Frei-
staates Sachsen gefördert.

Im Rahmen des

Amtliche Bekanntmachungen

Liebe Einwohner, Nachbarn, Interessierte, 
Neugierige und liebe Kinder,

ein Blick auf unsere Grundschule verrät, es 
hat sich in den letzten Monaten viel getan! 

Die lange Bauphase ist nun überstanden, 
deshalb möchten wir unsere Freude über 
diesen zusätzlichen Raum sehr gern mit 
Ihnen/Euch teilen.

Wir laden Sie und euch herzlich
am Samstag, den 13. April 2024
in unsere Grundschule ein.

In der Zeit von 9 Uhr bis 13 Uhr haben Sie 
die Möglichkeit sich im Schulhaus umzu-
sehen, die Klassen- und Horträume zu be-
sichtigen, unsere Ganztagsangebote sowie 
Ortsvereine kennenzulernen. Gern dürfen 
Sie auch in Erinnerungen schwelgen.

Zudem wird es verschiedene Angebote für 
die Kinder geben. 

Besuchen Sie unser Highlight auf dem obe-
ren Gang und lassen Sie sich in die Vergan-
genheit entführen. 

Vielleicht begegnen Sie auch im Hort dem 
Maskottchen des Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Nach so vielen Eindrücken genießen Sie bei 
einem Getränk oder einem Snack die Atmo-
sphäre des neuen Speiseraumes.

In diesem Sinne freuen sich unser Bürger-
meister Herr Mauersberger und alle am 
Schulleben Beteiligten auf Ihr Kommen. 

Wir informieren die Landwirte gezielt über 
die Inhalte, Ziele und Änderungen gegen-
wärtig bekannter Fördermöglichkeiten.

Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf 
den Grünlandflächen, die für die Maßnah-
men „Ergebnisorientierte Honorierung“ (ÖR 
5 bzw. GL 1a und GL 1b) vorgesehen sind. 
Wir bieten interessierten Betrieben für die 
gezielte Beurteilung der Zuwendungsvor-
aussetzungen eine Begehung auf ausge-
wählten Schlägen vor dem ersten Schnitt 
im Jahr 2024 an und stellen auf Anfrage 
das entsprechende Informationsmaterial 
bereit.

Fragen zur Mahdhäufigkeit oder Düngung, 
zur Beweidung, zur Neuanlage oder Pflege 
einer Hecke, aber auch spezielle Biotop-
pflege- bzw. Artenschutzmaßnahmen wer-
den ebenfalls besprochen. Auf Wunsch des 
Landnutzers werden die Maßnahmen gerne 
auch konkret flächenbezogen präzisiert und 
mit möglichen Fördermaßnahmen untersetzt.

Für Betriebe, die bereits Flächen in Grün-
land- bzw. Ackermaßnahmen beantragt ha-
ben, bieten wir eine Maßnahmenbegleitung 
an. Diese umfasst eine Flächenbegehung 
und die Einschätzung, ob die Umsetzung 
der Maßnahme mit den naturschutzfachli-
chen Zielstellungen übereinstimmt.

Für die Naturschutzqualifizierung entstehen 
dem Landbewirtschafter und Eigentümer 
keine Kosten.

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 
Dann kontaktieren Sie uns unter der Ruf-
nummer 03733 59677–0 oder informieren 
sich auf unserer Homepage: www.lpvme.de 
über das Beratungsangebot.

Zusätzliche Informationen zur Naturschutz-
beratung finden Sie unter: https://www.smul.
sachsen.de/foerderung/naturschutzqualifi-
zierung-fuer-landnutzer-c-1-4587.html

instagram.com/lpv_me

www.lpvme.de

facebook.com/LPVME

Der Anbau am Haupteingang der Grundschule Mildenau
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Nach Erhebung des Statistischen Bundes-
amts werden jedes Jahr pro Einwohner 78 
Kilogramm Lebensmittel weggeworfen.

Es lohnt sich also, das eigene Verhalten 
zum Thema Lebensmittelverschwendung 
einmal zu überdenken.

Ein gut geplanter Einkauf kann helfen, nur 
so viele Lebensmittel einzukaufen, wie man 
auch essen kann. Auch sind Lebensmit-
tel mit abgelaufenem Mindesthaltbarkeits-
datum nicht automatisch verdorben. Ist kein 
Schimmel zu sehen, riecht und schmeckt es 
so wie es soll, dann kann das Produkt ohne 
Bedenken noch gegessen werden.

Trotz aller Sorgfalt kann es vorkommen, 
dass Lebensmittel verderben, ungenieß-

bar oder nicht aufgebraucht werden. Bleibt 
nun die Frage, was aus den Lebensmitteln 
wird? Gartenbesitzer können ihren eigenen 
Kompost nutzen. Haben sie diese Möglich-
keit nicht oder nutzen sie keine Biotonne, 
bleibt nur die Restmülltonne als Entsor-
gungsmöglichkeit.

Dabei können verdorbene oder nicht aufge-
brauchte Lebensmittel, aber auch Garten-
abfälle viel umweltgerechter in der Bioton-
ne gesammelt und anschließend verwertet 
werden.

Im Erzgebirgskreis werden diese Bioab fälle 
in einer Trockenfermentationsanlage zu 
Elektroenergie, Wärme und Kompost ver-
arbeitet. 

Was bei der Kompostierung im Garten ein 
bis zwei Jahre dauert, wird bei den Prozes-
sen einer gewerblichen Kompostieranlage 
durch eine künstliche Optimierung der Um-
weltbedingungen stark beschleunigt. Da-
durch ist der Prozess der Kompostierung 
innerhalb eines Zeitraumes von 6 bis 8 Wo-
chen abgeschlossen.

Das Ergebnis ist ein humoser und nähr-
stoffreicher Dünger, der Kompost. Dieser 
Kompost kann im Garten, gemischt mit 

Gartenerde, gut für Gemüse, Obst und 
Blumen verwendet werden. Dabei ist er 
nicht nur eine Nährstoffquelle für die Pflan-
zen, er verbessert auch die Bodenqualität.

Die Qualität des Kompostes 
kann nur so gut sein, wie die 

Qualität des Ausgangsstoffes.

Dieser hochwertige Kompost soll frei von 
Fremdstoffen sein. Niemand möchte im 
Kompost Reste von Folientüten (auch bio-
logisch abbaubaren Tüten), Glas, Metall, 
Kunststoffverpackungen, Tetra Paks oder 
Netze von Kartoffeln und Zwiebeln finden.

Befinden sich diese im Ausgangsmaterial, 
also in der Biotonne, wird trotz Sortierung 
und Aussiebung auch das Endprodukt da-
mit verunreinigt sein. Man spricht dabei 
auch von Mikroplastik.

Hierzu mehr im nächsten Beitrag.

Informationen erhalten Sie auch bei 
den Abfallberatern des ZAS unter:
Tel. 037296 66 254 und 
Tel. 03735 608 5313

Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen

Stollberg, Februar 2024

Bild: ZAS

Jagdgenossenschaft Arnsfeld | Haupt-
straße 114 A | 09456 Mildenau OT Arnsfeld
Jagdvorsteher Stefan Weisbach

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft 
Arnsfeld lädt die Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Arnsfeld zur nicht-
öffentlichen Jahreshauptversammlung ein.

am Donnerstag, den 21.03.2024
um 19.00 Uhr im Bürogebäude 
Agrargenossenschaft Arnsfeld,
Hauptstraße 162
09456 Mildenau OT Arnsfeld

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Weisbach, Jagdvorsteher

Einladung Wildbretessen

Gemeinsam wollen wir uns das köstliche 
Wildbret schmecken lassen… 

Daher laden wir euch am Samstag, 
dem 20.04.2024, 19.00 Uhr, ins Dorf-
gemeinschaftshaus recht herzlich ein. 

Tagesordnung der Hauptversammlung:

5. Bericht Rechnungsprüfer

6. Beschluss über die Ver-
wendung des Reinertrages 
der Jagdnutzung und den 
Zeitpunkt der Ausschüttung

7. Entlastung Vorstand

8. Verschiedenes

1. Begrüßung durch den Jagdvorstand mit Fest-
stellung der form- und fristgerechten Einladung

2. Feststellung der Anwesenden und ver-
tretenen Jagdgenossen und der 
durch sie gehaltenen Flächen

3. Bericht Kassenführer

4. Bericht Jagdpächter
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Im vergangenen Jahr konnte wieder eine 
kleinere Maßnahme zur Energieeinsparung 
im kommunalen Bereich umgesetzt werden.

Bei 9 Straßenlampen im Ortsteil Oberschaar 
wurden die veralteten Leuchtenköpfe durch 
moderne LED- Leuchten ersetzt. Dadurch 
werden künftig ca. 80 % der vorher benötig-
ten Elektroenergie eingespart.

Über den „Fonds Ener-
gieeffizienz Kommunen“ 
der enviaM wurde dieses 
Projekt dankenswerter-
weise mit einem Festbe-
trag bezuschusst.

Die energetische Optimierung der Straßen-
beleuchtung in unserer Gemeinde ist noch 
nicht abgeschlossen, wird in den nächsten 
Jahren jedoch weiter voran gebracht.

Bauamt

Auf dem Saal des Gasthofs Mildenau
Samstag, den 16.03.2024 
um 17.00 Uhr

Wer kennt noch Erwin Stephan 
aus dem Stephan-Häusel?

Heute würde man ihn als Ortschronisten 
bezeichnen. Er war sehr heimatverbunden 
und extrem technikbegeistert. Und so ent-
standen Filme und Fotografien von seiner Fa-
milie, seinem Heimatort Mildenau aber auch 
der näheren Umgebung. Er war seiner Zeit 
voraus, denn wer konnte in den 1940/50er 
Jahren privat schon Filme drehen. 

Aus seinem Nachlass hat uns Familie Ste-
phan freundlicherweise altes Filmmaterial 
zur Verfügung gestellt. Für die Digitalisie-
rung der alten 8 mm-Filme konnten wir das 
Förderprogramm des Freistaates Sachsen 
„Sicherung des sächsischen audio-visuel-
len Erbes“ nutzen.

Die SLUB Dresden (Sächsische Landes- 
und Universitätsbibliothek) übernahm dabei 
die Koordinierung. 

Nach der Digitalisierung können die Filmse-
quenzen nun gezeigt werden. 

Unter anderem sind Aufnahmen des Schul- 
und Heimatfestes von 1954 dabei.

Wer Interesse hat, wieder einmal in alten 
Zeiten zu schwelgen, ist herzlich zu dieser 
Filmstunde eingeladen. 

Der Eintritt ist frei.

Gemeindeverwaltung Mildenau

i. A. Veronika Thiele
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Derzeit laufen die Vorbereitungen für die 
59. ADAC Rallye Erzgebirge auf Hoch-
touren und der veranstaltende Chemnitzer 
AMC e. V. im ADAC setzt alles daran, erneut 
hochklassigen Rallyesport bieten zu können. 

Als diesjähriger Bestandteil der „Erze“ ist die 
Gemeinde Mildenau erneut Aus tragungsort 
dieser Motorsportveranstaltung, welche zur 
höchsten deutschen Rallyeliga, der Deut-
schen Rallye Meisterschaft, zählt. 

Mit viel Herzblut und Leidenschaft organi-
sieren viele ehrenamtliche Helfer des AMC 
Annaberg-Buchholz e. V. im ADAC und 
weitere Motorsportclubs diese Traditions-
veranstaltung, welche erstmalig im Jahr 
1962, damals noch bekannt als „Rallye 
Wismut“, ausgetragen wurde. Seitdem zählt 
die ADAC Rallye Erzgebirge zu einer festen 
Größe in der hiesigen Region.

Am Samstag, den 16.03.2024 findet die 
Wertungsprüfung 10 (ca. 15:20 Uhr) und 12 
(ca. 18:08 Uhr) – „Mildenau“ statt, welche 
durch die Gemeindegebiete Mildenau und 
Königswalde führt.

Die Strecken bleiben zwischen den Durch-
gängen gesperrt. Anliegerverkehr ist nur 
nach Absprache mit dem Leiter der jewei-
ligen Wertungsprüfung möglich. Zeitver-
schiebungen sind möglich. 

Die Sperrungen werden erst durch das 
Schlussfahrzeug mit grün leuchtender 
Rundumleuchte und/oder grüner Flagge 
aufgehoben.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bei eventuellen Rückfragen wenden sie sich 
bitte telefonisch an Herr Uwe Groschupp: 
Tel. 0151 29505942

Tipp:

Das Programmheft zur 59. ADAC Ral-
lye Erzgebirge mit detaillierten Strecken-
skizzen, Zeitplan, Teilnehmerliste und allen 
wichtigen Informationen wird ab Donnerstag, 
07.03.2024 unter anderem in der Tank stelle 
„GO“, Gewerbegebiet Nord 1 in Mildenau 
erhältlich sein.

Weitere Vorverkaufsstellen finden sie unter:
www.erzgebirgsrallye.de/zuschauer/
vorverkauf

Für das leibliche Wohl entlang der Strecke 
wird gesorgt sein.

Wir als Veranstalter würden uns freuen, sie 
als Bürger der Gemeinde Mildenau an den 
Wertungsprüfungen begrüßen zu dürfen.

Denny Michel 
(Presse- & Öffentlichkeitsarbeit 

ADAC Rallye Erzgebirge

Wertungsprüfung 10 (ca. 15:20 Uhr) und 12 
(ca. 18:08 Uhr) – „Mildenau“ statt, welche 
durch die Gemeindegebiete Mildenau und 
Königswalde führt.

gängen gesperrt. Anliegerverkehr ist nur 
nach Absprache mit dem Leiter der jewei-
ligen Wertungsprüfung möglich. Zeitver-
schiebungen sind möglich. 

Wertungsprüfungen begrüßen zu dürfen.

Denny Michel 
(Presse- & Öffentlichkeitsarbeit 

ADAC Rallye Erzgebirge

Am 16.03.2024 kommt es daher von 

12.45 bis 22.00 Uhr zu Straßensperrun-

gen und Verkehrseinschränkungen:

- K 7130 in Mildenau ab Ortsausgang 

in Richtung Grumbach

- K 7130 aus Richtung Neugrumbach

ca. 1 Km vor Ortseingang Mildenau

- Mildenauer Straße in Königs-

walde in Richtung Mildenau

- Mildenauer Straße in Mildenau 

in Richtung Königswalde

- Plattenstraße aus Rich-

tung Königswalde

- Alter Mildenauer Weg aus 

Richtung Königswalde

- Straße zum Schwimmbad ab 

Ortsausgang Mildenau
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BITTE BEACHTEN SIE, DASS 

am Samstag, 30.03.2024

DIE WERTSTOFFHÖFE:

-  Marienberg, 
Äußere Annaberger Straße 12, 
09496 Marienberg

-  Crottendorf
Weg zur Kleingartenanlage "Natur-
freunde", 09474 Crottendorf

-  Deutschkatharinenberg
09548 Deutschneudorf

-  Eibenstock
Schneeberger Str. 23, 08309 Eibenstock

-  Lengefeld
A.-Bebel-Weg 32, 
09514 Pockau-Lengefeld

-  Neukirchen
Südstraße 22a, 09221 Neukirchen

-  Oelsnitz
Am Bergbaumuseum 6, 
09376 Oelsnitz/Erzgeb.

-  Olbernhau
Wernsdorfer Straße 21, 
09526 Olbernhau

-  Schwarzenberg
Straße der Einheit 90, 
08340 Schwarzenberg

-  Thum
Herolder Straße 18,
09419 Thum

-  Wolkenstein
Ortseingang ehem. Deponie,
09429 Wolkenstein

-  Zwönitz
Turnhallenweg 9b, 08297 Zwönitz

geschlossen sind.

FOLGENDE WERTSTOFFHÖFE BZW. 
ABFALLENTSORGUNGSANLAGEN SIND 

am Samstag, 30.03.2024
von 8:00 bis 12:00 Uhr geöffnet:

-  Annaberg
„Himmlisch Heer“, Müllumladestation,
Cunersdorfer Marktsteig, 
09456 Annaberg-B.

-  Aue
"Lumpicht", Müllumladestation,
Schwarzenberger Str. 118, 
08280 Aue-Bad Schlema

-  Niederdorf
Müllumladestation, Chemnitzer Str. 2e,
09366 Niederdorf

-  Zschopau
Krumhermersdorfer Straße, 
09405 Zschopau

Zweckverband Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen Stollberg, (ZAS)
Schlachthofstraße 12, 09366 Stollberg
08.02.2024

Zur Teilnehmerversammlung der Jagdgenos-
senschaft Mildenau sind alle Landeigentü-
mer eingeladen!

am Freitag, den 15.03.2024 um 
19.00 Uhr im Gasthofsaal Mildenau

Im Anschluss erfolgt ein gemütliches Bei-
sammensein mit Wildbretessen und Zeit 
für gute Gespräche. 

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Mauersberger
Not-Jagdvorstand

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Not-Jagd-
vorstand mit Feststellung der 
form- und fristgerechten Einladung

2. Feststellung der Anwesenden und 
vertretenen Jagdgenossen und der 
durch sie gehaltenen Flächen

3. Bericht Kassenführer

4. Bericht Rechnungsprüfer

5. Entlastung Vorstand

6. Bericht Jagdpächter

7. Beschluss über die Verwendung
des Reinertrages der Jagdnutzung 
und den Zeitpunkt der Ausschüttung

8. Wahl Jagdvorstand

9. Verschiedenes

10. Jagdpachtauszahlung 
(bei ungeklärten Verhältnissen 
Grundbuchauszug erforderlich)
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Am 12. Februar 1874 wurde unser Verein 
von 13 Züchtern aus Mildenau und der Um-
gebung gegründet, am 4. April 1902 kamen 
dann die Kaninchenzüchter dazu. 

Vor der 99. Ortsschau begingen wir am 
19.01.2024 mit einer Feier dieses Jubiläum. 
Dazu waren der Vizepräsident des Bun-
des deutscher Rassegeflügelzüchter und 
1. Vorsitzender der Sächsischen Rasse-
geflügelzüchter, Zuchtfreund Wolfram John, 
Zuchtfreund Benny Gläser vom Vorstand des 
Landesverbandes Sächsischer Rassekanin-
chenzüchter, der Vorsitzende des Kreisver-
bandes der Rassegeflügelzüchter Annaberg, 
Zuchtfreund Ulrich Seidler und Zuchtfreund 
Roland Singer vom Kreisverband der Rasse-

kaninchenzüchter Annaberg angereist, wel-
che die Auszeichnung von aktiven Mitglie-
dern unseres Vereins vornahmen. 

32 Ehrennadeln konnten so an verdiente 
Zuchtfreunde verliehen werden, die Zucht-
freunde Roland Mauersberger und Lothar 
Hiemann erhielten die Silberne Ehrennadel 
des Bundes deutscher Rassegeflügelzüchter 
und die Zuchtfreunde Siegfried Morgenstern 
und Wolfgang Meyer die Große Goldene Eh-
rennadel des Verbandes sächsischer Rasse-
kaninchenzüchter. 

Zur 99. Ortsschau konnten 380 Tiere be-
wundert werden. Es waren 1 Voliere Tau-
ben, 5 Enten, 43 Hühner, 45 Zwerg-Hühner, 

Für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Säch-
sischen Sicherheitswacht sucht die Polizei-
direktion Chemnitz neue zuverlässige und 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Sie sollen in den Polizeirevieren Chem-
nitz-Nordost, Freiberg, Mittweida, Rochlitz, 
Döbeln, Aue, Annaberg, Marienberg sowie 
Stollberg tätig werden. In den Polizeirevie-
ren des Direktionsbereiches sind derzeit 
insgesamt 56 Frauen und Männer ehren-
amtlich aktiv.

Die Sächsische Sicherheitswacht ist ein 
bewährtes Beispiel der Zusammenarbeit 
zwischen den Bürgern und ihrer Polizei. Sie 
ermöglicht es zuverlässigen Personen, die 
Polizei bei der Wahrung der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung aktiv zu unterstützen 
und Verantwortung für die Innere Sicherheit 
zu übernehmen.

Beispielsweise mit zusätzlichen Streifen in 
der Öffentlichkeit unterstützen die Ehren-
amtlichen ihr Polizeirevier und leisten damit 
einen Beitrag zur Erhöhung des Sicher-
heitsgefühls der Bevölkerung. Sie sind da-
bei auch Ansprechpartner für Bürgerinnen 
und Bürger und nehmen sicherheitsrele-
vante Hinweise entgegen. 

Sie informieren bei verdächtigen Vorkomm-
nissen die Polizeidienststelle oder schrei-
ten anlassbezogen ein. Die Angehörigen 
der Sächsischen Sicherheitswacht sind 
dafür mit eingeschränkten hoheitlichen Be-
fugnissen ausgestattet.

Für die Sächsische Sicherheitswacht können 
sich Interessierte (w/m/d) bewerben, die:

• mindestens 18 Jahre alt sind und 
das 60. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben,

• die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift beherrschen,

• eine abgeschlossene Schul- oder 
Berufsausbildung besitzen,

• die erforderliche Zuverlässigkeit 
(polizeiliches Führungszeugnis ist 
vorzulegen) besitzen und die Gewähr 
bieten, jederzeit für die freiheitlich-demo-
kratische Grundordnung einzutreten,

• den Anforderungen des Außendiens-
tes gesundheitlich gewachsen sind.

Die Bewerberinnen und Bewerber absolvieren
nach einem Eignungsgespräch eine 50-stün-
dige Ausbildung mit einer abschließenden 

Prüfung. Sie werden anschließend in ihrem 
jeweiligen Polizeirevier eingesetzt. Die Aus-
bildung ist für das vierte Quartal 2024, ab No-
vember 2024, vorgesehen.

Angehörige der Sächsischen Sicherheits-
wacht dürfen im Monat bis zu 40 Stunden eh-
renamtlich Dienst verrichten. Die Aufwands-
entschädigung pro Einsatzstunde beträgt 6,00 
Euro. Für die Zeit der Ausbildung wird eine 
einmalige Aufwandsentschädigung gezahlt.

Interessierte sollten sich bis zum 7. April 
2024 in ihrem zuständigen Polizeirevier 
melden, um weitere Informationen sowie 
die entsprechenden Bewerbungsunterla-
gen zu erhalten.

Zusätzliche Informationen sind auch unter 
https://www.polizei.sachsen.de/de/3620.htm 
zu finden.  (ju)

Die Sächsische Sicherheitswacht sucht Mitbürger zur Mitarbeit. Foto: Polizei Sachsen

vorn Wolfgang Meyer und Siegfried Morgenstern, 
hinten Kassierer Norbert Frunzke, Vorsitzende 
Frank und Lothar Hiemann, 2. Vorsitzender und 
Jugendwart Roland Mauersberger
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228 Tauben und 64 Kaninchen in 9 Samm-
lungen. Die 6 Preisrichter konnten dabei 
19-mal die Höchstnote „vorzüglich“ und 23-
mal „hervoragend“ beim Geflügel und Tauben 
und 12-mal bei den Kaninchen vergeben. 

Vereinsmeister bei Groß-und Wassergeflü-
gel, Hühner und Tauben wurde Giso Hie-
mann und bei Zwerg-Hühner und Kanin-
chen Mario Mauersberger. 

Die Jugendpokale erhielten auf Deutsche 
Zwerg-Wyandotten  silberfarbig-gebändert 
Amalia und Louis Stuhlemmer, auf Deut-
sche Modeneser weiss die Spatzennest AG 
und auf Zwerg-Widder siamesenfarbig gelb 
Benedikt Lang. 

Herzlichen Glückwunsch 
allen Preisträgern. 

Mit viel Interesse wurden von den Be-
suchern die alten Bilder und errungenen 
Trophäen aus den neunziger Jahren 
betrachtet und zum Teil mit erstaunen 
festgestellt, das die Vorfahren auch im 
Verein waren. Bedanken möchten wir uns 
bei der Gemeindeverwaltung Mildenau, 

allen Sponsoren und Gönnern unseres 
Vereines für die gegebene Unterstützung, 
des weiteren bei unseren befreundeten 
Nachbarvereinen für die herzlichen Gruß-
worte und wertvollen Geschenke.

Auch dem Schnitz und Krippenverein „Glück 
Auf“ Mildenau sei für die Hilfe bei der Aus-
gestaltung unserer Schau gedankt. 

Im Januar 2025 wollen wir dann unsere
100. Jubiläumsortsschau durchführen, und
als Vorausschau feiert 
der Kaninchenveein
dann 2027 sein 
125-jähriges 
Jubiläum.

Bis dahin 
„Gut Zucht“

 Einige der zur Zeit 44 Vereinsmitglieder vor der Festveranstaltung

Benny Gläser vom LV sächs. Rassekaninchenzüchter, Frank Hiemann,
Wolfgang Meyer, Roland Singer, Lothar Hiemann

Frank und Lothar Hiemann, 
Mitte Wolfram Jahn vom BDRG-Vorstand

Bühne und Züchter bei den Auszeichnungen 
Alle Fotos sind vom Geflügelverein
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Hier bei uns kannst du immer zwei Tage die Woche kostenlos
und unverbindlich vorbeikommen, ab 16.30 bis 21.00 Uhr.

Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – Wir freuen uns
auf dich! – Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:
E-Mail info@pfarrscheune-mildenau.de
Das Aktuelles Programm unter www.pfarrscheune-mildenau.de

Offene Pfarrscheune Mildenau

05.03.24 – Pokerabend 

12.03.24 – Let it be new 

19.03.24 – Spielenachmittag 

26.03.24 – Heut wird’s spannend 

28.03.24 – Geländespiel

März 2024

Aus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Standesamtliche Nachrichten, AnzeigenStandesamtliche Nachrichten, Anzeigen

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im März
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir wünschen allen weiterhin
Glück und Gesundheit.

am 06.03.2024 
Ulrich Buschmann 
zum 70. Geburtstag

am 18.03.2024
Gisela Wagner 
zum 85. Geburtstag

am 22.03.2024
Dagmar Hachenberger
zum 75. Geburtstag

am 22.03.2024
Manfred Schreiber
zum 75. Geburtstag

am 26.03.2024
Siegfried Schluttig
zum 75. Geburtstag

am 29.03.2024
Hannelore Jahn
zum 75. Geburtstag

am 02.03.2024
Maria Schreiter
zum 90. Geburtstag

am 15.03.2024
Dietmar Frey
zum 75. Geburtstagzum 75. Geburtstag

zum 85. Geburtstag

am 22.03.2024
Dagmar Hachenberger
zum 75. Geburtstag

zum 75. Geburtstag

am 29.03.2024
Hannelore Jahn
zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren zum Geburtstag
im OT Mildenau

Wir gratulieren
 zum Geburtstag
  im OT Arnsfeld

zum 75. Geburtstagzum 75. Geburtstag

am 06.03.2024 

Wir gratulieren
den Ehepaaren

im OT Mildenau

Inge und Wolfgang Bilz 
am 05.03.2024 zur
„Diamanten Hochzeit“

Rena und Wolfgang Auerswald 
am 28.03.2024. zur 
„Diamanten Hochzeit“

im OT Mittelschmiedeberg

Renate und Eberhard Langer 
am 9.3.2024 zur 
„Goldenen Hochzeit“

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir gratulieren
Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2024

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988
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Die Weihnachtssachen sind teils noch gar 

nicht verräumt, da erscheinen in den ersten 

Supermärkten schon Osterhasen, Osterei-

er und diverse andere Deko-Elemente für 

das Osterfest. 

Während draußen noch der Winter mit dem 

Frühjahr ringt, taucht so bei dem einen oder 

anderen ein erster Hauch von Vorfreude auf 

dieses bedeutsame Fest auf. Vieles daran 

wirkt einfach harmonisch schön, manches 

gar etwas kitschig. 

Aber sicher liegt über allem die Vorfreude 

auf das neu aufbrechende Leben in der 

ganzen Natur zu Beginn des neuen Jahres. 

Die Wenigsten würden wiederum sagen, 

dass sie mit Ostern vor allem ein Gefühl 

von Entsetzen verbinden. 

Aber genau das ist es, was die Reaktion 

der ersten Christen auf die Auferstehung 

Jesu war.

Und sie waren eben nicht nur entsetzt, 

als ihnen plötzlich Jesus als Auferstande-

ner begegnete und sie sich fragten, ob sie 

vielleicht halluzinierten. Die Frauen, die am 

Ostermorgen am Grab waren, entsetzten 

sich, weil sie Jesus dort nicht vorfanden. 

Eigentlich hatten sie nach seiner Grab-

legung aber genau das erwartet. Wie schnell 

spielt dieses Entsetzen auch in unserem 

christlichen Glaubensleben eine Rolle. 

Und eben nicht nur dort, wo wir Jesus plötz-

lich und unvermittelt in einer Situation be-

gegnen. Sondern eben auch dort, wo wir 

meinen, Jesus begegnen zu können, aber 

Er entzieht sich unserem Zugriff.

Die Frauen am Grab hatten am Ostermor-

gen die Erwartung, den Leichnam ihres ge-

liebten Meisters vorzufinden. Sie rechneten 

mit Jesus und liebten ihn auch, aber der 

Jesus ihrer Erwartung war schlicht und er-

greifend tot. 

Vielleicht gehen wir, ganz wie die Frauen, 
auch an manche Ort unseres Glaubens, 
manche persönliche Glaubensübung oder 
Gemeindeveranstaltung. Wir tun das zwar 
in Liebe zu Jesus. Aber wir rechnen dabei 
nicht wirklich mit Ihm, denn viele unserer 
Erwartungen im Glauben sind mit der Zeit 
gestorben oder kraftlos geworden.

Wie kostbar ist es, wenn Jesus uns dann 
dieses zweifache Entsetzen schenkt: Zum 
einen, dass wir aus unserer geistlichen 
Lethargie herausgerissen werden, weil wir 
Ihn plötzlich nicht mehr in unserer glau-
bensschwachen Haltung finden. Zum an-
deren, dass Er uns plötzlich als Auferstan-
dener ganz neu und an Punkten unseres 
Lebens begegnet, wo wir es vorher nie für 
möglich gehalten hätten. 

Dieses zweifache Entsetzen hat nicht nur 
die Kraft, unser persönliches Glaubens-
leben neu in Bewegung zu setzen, sondern 
auch unsere lieb gewordenen Gemeinden. 

Ich wünsche Ihnen daher dieses glaubens-
stärkende Osterentsetzen der ersten Chris-
ten zum Osterfest.

Es grüßt Sie  Ephraim Rüger, Pfarrer

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Monatsspruch
März

„Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, 
den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, 
er ist nicht hier..“ Markus 16, 6

EC-Hütt´l – März 2024

Freitag 01.03.

17.30 Uhr  Jugendstunde

Samstag 02.03.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 08.03.

17.30 Uhr  Jugendstunde

Samstag 09.03.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 15.03.

17.30 Uhr  Jugendstunde

Samstag 16.03.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag 22.03.

17.30 Uhr  Jugendstunde

Samstag 23.03.

10 – 11 Uhr Kinderstunde

Liebe Einwohner von Mildenau, 
Arnsfeld und Umgebung,

der diesjährige Schützenwettbewerb um 
den Pokal des Bürgermeisters findet 

am Samstag, dem 23. März 2024 
in der Zeit von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr 

im Schützenhaus im 
Oberdorf von Mildenau statt.

Die Siegerehrung wird sofort 
im Anschluss an das Pokal-
schießen durchgeführt.

Der Vorsitzende des Mildenauer 
Schützenvereines 1656 e. V.,
Herr Ulrich Buschmann und 
der Bürgermeister, Herr 
Andreas Mauersberger, laden 
Sie herzlich zur Teilnahme am 
Schützenwettbewerb ein.

Der Vorsitzende des Mildenauer 
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Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund des 
Kirchenbaus die Gottesdienste unserer Ge-
meinde an anderen Orten abhalten.

Der jeweilige Ort ist gekennzeichnet.

Unter Umständen kann es aber dennoch 
kurzfristig zu Änderungen kommen.

Bitte schauen Sie auch regelmäßig auf 
www.kirchgemeinde-mildenau.de oder in 
der churchtools-App nach. 

Herzliche Einladung zu

29.02. – 06.03. Regionale
Bibelwoche – Die Vater-
unser-Revolution

 29.02. Donnerstag
19.30 Uhr Arnsfeld

 01.03. Freitag
19.30 Uhr Jöhstadt

 02.03. Samstag
14.30 Uhr Seminar 
Pfarrhaus Mildenau - 
Jesus als Arzt: Heilung Heute
19.30 Uhr meth. Kreuzkirche
Mildenau

03.03. Sonntag Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst im 
Rahmen der regionalen 
Bibelwoche in Grumbach 
mit Pfr. Ephraim Rüger

 Für die Gottesdienste bei
unseren Schwesterkirchen
in der Region, haben wir
einen Fahrdienst eingerichtet.

 Es werden ab 9.30 Uhr 
alle Haltestellen auf der 
Dorfstraße, die Luth.-Kirche 
und die Schule bedient.

 Für Rückfragen können Sie gerne
im Pfarramt nachfragen.

 04.03. 19.30 Uhr Geyersdorf

 05.03. 19.30 Uhr Königswalde

 06.03. 19.30 Uhr Steinbach

07.03. Donnerstag

17.00 Uhr Tauf- und Patenge-
spräch in der Pfarrscheune

 Um eine vorherige 
Anmeldung wird gebeten.

08. – 10.03. Mädchentage

in der Strobelmühle

alle Mädchen und jungen Frauen
zwischen 13 und 25 Jahren sind
dazu ganz herzlich eingeladen.

 Anmeldungen sind bei
Maria Riehl oder unter
www.strobelmuehle.de möglich

10.03. Sonntag Lätare

10.00 Uhr Taufgottesdienst
mit Kindergottesdienst in
Steinbach mit Pfr. Ephraim Rüger

 Für die Gottesdienste bei
unseren Schwesterkirchen
in der Region, haben wir
einen Fahrdienst eingerichtet.

 Es werden ab 9.30 Uhr alle Halte-
stellen auf der Dorfstraße, die 
Luth.-Kirche und die Schule be-
dient. Für Rückfragen können Sie 
gerne im Pfarramt nachfragen.

 10.00 Uhr Kirche Kunterbunt 
im Pfarrhaus in Mildenau

15. – 17.03. Faith Base Wochenende 

in der meth. Kreuzkirche für die 
Jugendlichen der 7. und 8. Klasse

15.03. Freitag

19.30 Uhr Lobpreisabend in der 
meth. Kreuzkirche für die ge-
samte Gemeinde

19.03. Sonntag Judika

8.30 Uhr Abendmahls-
gottesdienst in Streckewalde
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst in der 
meth. Kreuzkirche 
Beide Gottesdienste feiert 
Pfr. Bernhard Fuß mit uns.

19.03. Dienstag

19.00 Uhr Kirchenvorstand

21.03. Donnerstag

19.30 Uhr Gebet für unsere 
Region – dieses Mal in Steinbach

24.03. Palmsonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst in der 
meth. Kreuzkirche
mit Claudia Küchler

26.03. Dienstag

14.30 Uhr Seniorenkreis

 Wer einen Fahrdienst benötigt, 
kann sich gerne im Pfarramt melden.

25. – 28.03. Passionsandachten

19.00 Uhr in der meth. Kreuzkirche

28.03. – 07.04. Ferien

die Kindergruppen und Kreise 
haben entsprechend frei.

 Die Kanzlei ist in den Ferien 
an den Werktagen von 
10.00 bis 12.00 Uhr besetzt.

28.03. Donnerstag

19.00 Uhr Abendmahlsfeier 
am Gründonnerstag in der 
meth. Kreuzkirche

29.03. Karfreitag

10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst in der meth. Kreuzkir-
che mit Claudia Küchler

31.03. Ostersonntag

ab 8.30 Uhr gemeinsames 
Osterfrühstück im Pfarrhaus – 
nach der bewährten Weise.

 Jeder bringt mit was er selbst 
gerne isst, wir teilen dann als 
Brüder und Schwestern. Getränke 
und Brötchen werden versorgt.

 10.00 Uhr Festgottesdienst mit
Kindergottesdienst und mit 
Tauferinnerung in der Turnhalle in 
Streckewalde mit Pfr. Martin Gröschel

01.04. Ostermontag

10.00 Uhr Gospelgottesdienst für 
die ganze Familie in Grumbach

https://www.kirchgemeinde-
mildenau.de

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

vormittags

Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

nachmittags

Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896

Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de

Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de
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Herzliche Einladung zu

01.03. Freitag

16.00 Uhr Mini im Kindertreff
17.30 Uhr Gemeinsame Jugendstunde

02.03. Sonnabend

9 – 14 Uhr Konfi.Samstag 
der Konfirmanden Klasse 8
10.00 Uhr Kinderstunde

03.03. Sonntag Okuli

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Regionalgottesdienst zur 
gemeinsamen Bibelwoche in 
der Ev.-Luth. Kirche Grumbach
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

07.03.Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis

08.03. Freitag

16.00 Uhr Kindertreff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde
19.30 Uhr Andacht zum Welt-
gebetstag im Pfarrhaus

09.03. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

10.03. Sonntag Lätare

8.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Lutherischer Weltdienst
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
17.00 Uhr Gemeinsamer Jun-
gen Erwachsenentreff

13.03. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

14.03. Donnerstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
19.30 Uhr Gebetskreis

15.03. Freitag

16.00 Uhr Kindertreff
17.30 Uhr Gemeinsame Jugendstunde

16.03. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

17.03. Sonntag Judika

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden mit Band 
in der Kirche Steinbach
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

20.03. Mittwoch

19.30 Uhr Gemeinsamer 
Gesprächskreis

21.03. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft
19.30 Uhr Regionalgebet im 
Pfarrhaus in Steinbach

22.03. Freitag

16.00 Uhr Kindertreff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde

23.03. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

24.03. Sonntag Palmarum

13.30 Uhr Gottesdienst 
mit Konfirmation mit dem 
Posaunenchor und Band
13.30 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

27.03. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-Arnsfeld/Nieder-

Liebe Kirchgemeinden unseres 
Schwesternkirchverhältnisses!

Das vergangene Jahr stand für unser 
Schwesternkirchverhältnis unter dem be-
sonderen Vorzeichen, dass die Struktur-
veränderungen und Sparmaßnahmen 
unserer Landeskirche auch vor unseren 
Gemeinden nicht Halt machen würden. So 
wurde der Kirchenbezirkssynode auf ihrer 
Frühjahrstagung im Mai ein Planungs-
entwurf vorgelegt, der u. a. in unserem 
Schwesternkirchverhältnis die Streichung 
der vierten Pfarrstelle mit Dienstsitz in 
Jöhstadt vorsah. 

In den folgenden Monaten wurden viele 
Gespräch geführt, gerungen und Versuche 
gestartet, die Pfarrstelle mindestens in 
kleinerem Umfang zu erhalten. Das hat 
leider nicht zum Erfolg geführt. 

Denn auf ihrer Herbsttagung im November 
hat die Kirchenbezirkssynode mangels Al-
ternativen den vorgeschlagenen Stellenplan 
beschlossen. Damit fällt die vierte Pfarrstel-
le unserer Region, die bisher Jöhstadt und 
Grumbach als Seelsorgebezirke umfasste, 
zum 1. Januar 2025 weg.

Das hieß für uns im Verbundausschuss 
als Leitungsgremium der Region, dass 
wir die Seelsorgebezirke neu zu ordnen 

hatten. Mit Seelsorgebezirk ist dabei die 
Zuordnung von Gemeinden zu einer Pfarr-
stelle gemeint. Nach einem Prozess aus 
Gesprächen, Sitzungen und Gebeten in 
den letzten Monaten haben wir in unserer 
Sitzung Ende Januar folgende Aufteilung 
beschlossen:

Die erste Pfarrstelle umfasst zukünftig die 
Kirchgemeinden Mildenau und Grumbach, 
die zweite Pfarrstelle die Kirchgemeinden 
Königswalde-Geyersdorf und Jöhstadt und 
die dritte Pfarrstelle die Kirchgemeinden 
Arnsfeld und Steinbach sowie die Pfarr-
amtsleitung. Kriterien für die Neuordnung 
waren neben der Gemeindegliederzahl 
auch die Struktur von Kirchgemeinden 
mit kleineren Dörfern ohne eigene Kirche 
sowie natürliche Verbindungen zwischen 
Orten. Mit dieser neuen Struktur wird auch 
für die Zukunft gewährleistet, dass es für 
jede Kirchgemeinde einen zuständigen 
Ortspfarrer als Ansprechpartner gibt. 

Da zum 1. Juni die Pfarrstelle mit Dienst-
sitz Mildenau wieder besetzt wird und 
damit ein neues Kapitel der Pfarrstellen 
beginnt, wird die neue Struktur ab diesem 
Zeitpunkt für die Region greifen. 

Das heißt, dass ab Juni neben Mildenau 
auch Grumbach einen neuen Ortspfarrer 

hat. Darüber hinaus werden wir auch zu-
künftig weiter einen Prozess beschreiten, 
in dem wir regional enger zusammenarbei-
ten und die Grenzen zwischen den Seel-
sorgebezirken daher fließender werden.

Um abschließend einem Missverständnis 
vorzubeugen: Die Neuordnung der Seel-
sorgebezirke bedeutet keine Auflösung 
von Kirchgemeinden. Die Gemeinden und 
das Schwesternkirchverhältnis bleiben in 
der bisherigen Rechtsform bestehen.

Ich bitte Sie, die Verwandlungsprozesse 
unserer Gemeinden weiterhin im Gebet 
mitzutragen, sodass wir gemeinsam offen 
für das sind, was Gott für die Zukunft un-
serer Gemeinden im Schwesternkirchver-
hältnis bereit hat und uns dann auch von 
Ihm in den Dienst nehmen lassen.

Darum grüße ich Sie mit dem Bibelwort 
aus Philipper 1,6: „Der in euch angefan-
gen hat das gute Werk, der wird’s auch 
vollenden bis an den Tag Christi Jesu.“

Bei Fragen kommen Sie gerne auf Ihre 
Kirchvorsteher oder mich zu. Es grüßt Sie 
im Namen des Verbundausschusses und 
wünscht Ihnen Gottes Segen

Ephraim Rüger, Pfarramtsleiter 
Mildenau/Arnsfeld im März 2024
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> 28.03. Gründonnerstag

19.30 Uhr Gemeinsame 
Abendmahlsandacht mit Erst-

abendmahl der Konfirmanden 
in der Kirche Arnsfeld

29.03. Karfreitag

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Chor in der Kirche Arnsfeld
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Sächsische 
Diakonissenhäuser
14.30 Uhr Andacht zur 
Sterbestunde Jesu

30.03. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

31.03. Ostersonntag

6.00 Uhr Gemeinsame Feier der 
Osternacht mit Taufgedächtnis und
Abendmahl in der Kirche Steinbach
10.00 Uhr Gemeinsamer Festgottes-
dienst mit Taufe und Abendmahl sowie 
Kirchenchor in der Kirche Arnsfeld

 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Jugendarbeit der Landeskir-
che (1/3 verbleibt in der KIG)
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

01.04. Ostermontag

8.30 Uhr Festgottesdienst

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei
Montag: 9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
 14.30 – 18.00 Uhr

Telefon: 037343/2018

Vom 29. Februar bis 6.März 2024 
findet die Regionale Bibelwoche 

zum Thema: „Die VATERUNSER-
Revolution“ statt. 

Beginn ist jeweils 19.30 Uhr in den je-
weiligen Orten (siehe Aushang) und es 
ist bitte eine eigene Bibel mitzubringen.

Vom Montag, 25.3. bis Mittwoch, 
27.3.24 findet die „Frühschicht“ Besin-
nung zur Karwoche jeweils Früh um 7 
Uhr im Altarraum unserer Kirche statt.

Herzliche Einladung zu

02.03. Samstag

19.30 Uhr Regionale Bibelwoche
Thema: Zurück zum Hören und 
Gehorchen; vorwärts für das 
Himmel-Gleiche

03.03. Sonntag

10.00 Uhr Familienfreundlicher 
Gottesdienst in der Erlöserkirche 
Königswalde

06.03. Mittwoch

19.00 Uhr Bibelgespräch

07. 03. Donnerstag

18.00 Uhr Gebetsabend
19.00 Uhr Kommt 
Suchtkrankenhilfe

10.03. Sonntag

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
zur Aktion Kinder helfen Kindern

14.03. Donnerstag

18.00 Uhr Gebetsabend

17.03. Sonntag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst; 
gleichzeitig Kindergottesdienst

20.03. Mittwoch

17.30 Uhr Vorstandssit-
zung mit Hans Gärtner

21.03. Donnerstag

18.00 Uhr Gebetskreis

19.03. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

22.03. Mittwoch

19.00 Uhr BK in Mildenau

24.03. Sonntag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

 „viermal eine halbe Stunde für 
Dich“: In der Passionszeit 2024 laden 
wir von Montag bis Donnerstag 
zu einer 30-minütigen Passions-
andacht mit Musik, Lesung, 
Betrachtung, Stille und Gebet 
in unsere Kreuzkirche ein. 

 Diese Andachten wollen Raum 
bieten zur inneren Einkehr, 
zur Entschleunigung und zur 
Besinnung. Beginn ist 19.00 Uhr

 Am Donnerstag feiern wir 
gemeinsam Abendmahl.

29.03. Karfreitag

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst; 
gleichzeitig Kindergottesdienst

 Wir feiern diesen Gottesdienst 
als Allianzgottesdienst und feiern 
Wandelabendmahl miteinander

31.03. Ostersonntag

10.00 Uhr Familiengottesdienst
Gleichzeitig Kindergottesdienst

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

Herzliche Einladung zu

05.03. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

12.03. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

14.03. Donnerstag

14.00 Uhr Nachmittagstreff

16.03. Samstag

19.30 Uhr Gesprächskreis

19.03. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

24.03. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde

26.03. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag von 9.30 – 10.30 Uhr 
21.03.2024

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr

05.03.,
12.03.,

19.03. und
26.03.2024

TREFFPUNKT
 FÜR KIDS IN 
DER KIRCHEDER KIRCHE

Mittwoch
16 – 18 Uhr
13.03. und 

27.03.2024

in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3 – Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

Anschrift für das Lösungswort:
Verein Annaberger Land, 
Hauptstraße 91, 09456 Arnsfeld. 

Wenn Sie die Rätsel-Lösung herausfinden, 
können Sie ein 6/12V-Akku-Lade- und
Prüfgerät gewinnen, zur Verfügung gestellt 
von RENOVA-Service Christian Meyer. 

Wir wünschen viel Glück.

Das Lösungswort in unserer letzten Ausgabe lautete: 
KONSUM. 

Gutscheine für Schreiter‘s Gemüsemarkt haben 
gewonnen: Sonja Kanik und Susann Grummt 
aus Mildenau sowie Ilona Breitfeld und 
Adelheid Seidel aus Arnsfeld

Herzlichen Glückwunsch.

20 Jahre RENOVA-Service 
Christian Meyer hat sich vor 20 Jahren selbständig gemacht. 
Seitdem hat er rund um seinen Stammsitz Mildenau geschätzt rund 
1500 Kundenaufträge ausgeführt. Bekannt für seine Qualität, 
zählen mittlerweile viele als seine 
Stammkunden. Er renoviert alles rund 
um’s Haus und auch Möbel macht er wie-
der wie neu, und das zu fairen Preisen. Zu 
tun hat der gelernte Maler reichlich, so 
dass bei Bedarf rechtzeitig angefragt wer-
den sollte. Aber wenn es zu dick kommt, 
kooperiere er auch gern mit Kollegen 
seiner Zunft, wie er uns verriet. 
Wir als Dorfblattredaktion wünschen 
Christian Meyer  für sein weiteres
Schaffen Gesundheit, Freude an der 
Arbeit und viele zufriedene Kunden.

Respekt-
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Hans-Dieter Wolf  – Ihr Saugunge! – 
Jugendstreiche und Erlebtes aus dem 
Erzgebirge – Herausgeber: Hans-Dieter Wolf, 
geboren und aufgewachsen in Arnsfeld – 
Illustrationen: Guntram Müller, Mildenau

De Bayern un de Arzgebarger

Mit de Bayern hob iechs, dos ward ihr schie gemerkt 
hohm. Dos liecht aber net bluß do dra, dass die ah 
sitte schiene Barg hohm wie mier un dass die ah su 
ewing verwercht reden, ball su schie wie mier.

Wos aber es Wichtichste is, die hänge genau esu an ihre 
Barg wie mier, ah wenn dann ihre bluß Steehaufen sei un 
unnere schie grieh bewachsen, de meisten wenichstens!

Wie aber iech nu salber of  de Bayern kumm, dos 
liecht an meiner Mutter Elfriede. Meine Mutter näm-
lich war als gunge Mahd in Bayern in Stellung. 

Su hohm se dozemol derzu gesaht. Un wall se emende 
net unfreindlich un bestimmt ah fl essich war, hot se 
sich ah nochn Krieg noch mit die Wertsleit, die hatten 
nämlich außer Landwertschaft ah noch ne Kneip, fl eßich 
geschriem.

Wie iech kleener Werchel nochert do war un gerode in 
de zweete Klasse ging, hohm die uns nu noch Bayern 
eigeloden. Ze dare Zeit stand ja de Mauer noch net un 
in dr Grenz warn noch eh paar Löcher, dodrim konnten 
mier ah dort hie fahrn. Iech musst natürlich eh paar 
Bicher mietnamme, dass iech in dare Zeit es Lerne 
net verlerne dat.

Do ginge aber de Probleme schie lus. Gleich of  dr 
zweeten Seit in mein Lasebuch war eh grußes Bild 
von Wilhelm Pieck un dann konnten se nu dort driem 
schie gar net leiden, obwuhl dar gar net su gefahrlich 
aussoch. Do hatt iech nu schie dichtsche Angst, denn 
ergnd eener hatt mier eigeredt, wang su enn Pieck kennt 
mer eigesperrt warn. Is is aber ganz gut gange. Mit eh 
paar sitte dicke Westweiber, die mier egal Schokolade 
schenken wollten, gings über Hof  Richtung München.

Meine Mutter hatt miech natürlich ah schie ahgezung, vor 
alln Ding eene schiene Laderhus, dos musst in Bayern sei. 

Iech hatt bluß noch eh Problem, 
meine Schuh daten su garschtich dricken. 

Aber wie mer über de Grenz warn, dorft 
iech se ausziehe un meine Mutter dat 
unner de Eilechsuhln eh paar Galdscheine 
rausnamme! Ah dos war verbuten, aber 
iech wussts ja net un hatt dodrim ah bei 
dann Grenzer eh reenes Gewissen. 
Ja, wos su alles mit enn gemacht werd, 
wenn mer kleh is.

An schlimmsten war immer dos Nos un 
Mund owischen, dass mer immer schie 
soch, denn doderzu wur in Taschentichel 
gespuckt, wenn grod keh Wasser in 
dr Nähe war - pfui Teifel aber ah, 
aber geschatt hots ah nischt!

In München musst mer nu raus aus 
dann Zug, do sei mer erscht emol 
in su eh grußes Kaufhaus gange.

Mei lieber Mann, unsereener, dar schwarze
Margarine (se hieß Morle) kannt un Vita-
lade, 

ChronikChronik
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dos war Ersatzschokolade, dar sich von Brut, 
Laberworscht, Spackfett, Sauerkraut un Ho-
senfl eesch ernährn dat, dar war do sprach-
lus. Dos war aber net när bei dr Asserei un 
beim Obst esu, dos ging in dr Spielwarnab-
teilung wetter. Iech glaab, iech hob in dann 
Kaufhaus de Gusch gar nimmer zukricht. 

Wos aber noch verrickter war, es gob Roll-
treppen, stellt eich dos emol vir, 1955 eh 
Gung aus Arnsfald un Rolltreppen. Richt-
sche Treppen, wu de net ze steing brauchst!

Aber dr erschte Eidruck war doch - wie su 
oft - dr beste. Wie mier dort nei kame, es 
muss im Ustern rim gewasen sei, hing mittn 
in dann Kaufhaus über zwee Etaschen eh 
riesengrußes Usterei mit Fanster drinne, 
wu überol Usterhosen rausgucken daten.

Iech hatt bestimmt enn nächsten Toch eh 
steifes Genick, su lang hob iech do nauf  ge-
guckt. Dass do de Banane, de Ananas un de 
Apfelsine meterhuch aufgebaut worn, hot 
miech gar nimmer su intressiert, denn dos 
meiste von dann Zeich kannt iech ja gar net.

Von do wag gings nochert mitn Bus wetter of dos 
Dorf, wu mier hie wollten. Die Leit hatten enn 
grußen Gasthuf un do hohm mier ah gewuhnt, 
in su enn richtschen Fremdenzimmer, denn die 
hatten se ah noch. Es dat ah net lang dauern, hatt 
iech dos alles erkundet. Nahm dare Kneip war 
noch eene Kegelbahn, su aus Holz gebaut, wie se 
dos ahm in Bayern su machen.

Do hatt iech schie su meine Beschäftschung. 
Unner dare Kegelbahn worsch noch intres-
santer, do war dr Eiskaller. Dass es Bier un 
de Limenade in Sommer schie kalt war un 
net schlacht wur, hohm die schie in Winter 
gruße Eisblöck aus de Teich geschnieten, 
in dann Kaller eigelachert un in Sommer in 
Getränkekaller un of  de Bierfässer gelecht. 

No, su wos hatt iech ah noch net gesahe. 
Hintendra an dare Kneip war dr Stall un ne 
gruße Schei. Is Schennste in dare Schei war eh 
alter Opel, dar do drinne stand. Do hob iech 
dann stundenlang drinne gesassen un Auto-
fahrn gespielt. Es blieb aber net bei dann spieln. 
Nee, iech bie net salber lusgefahrn - im Gottes 
willen. Es kam annersch: In dann Gasthuf  dat 
ah ab un zu su eh Hannelsvertrater wuhne. 

>
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Kleine Rand-Information: 

Der Vater des Gedichtverfassers, züchtete 
nach dem Krieg im Mildenauer Niederdorf 
(in der Gänsgag) Biber. Deren Fleisch wur-
de dann an Hotels abgegeben, während die 
Felle ebenfalls ihre Verwendung fanden.

Jedoch bei Hochwasser nach Wolken-
brüchen gelang den Bibern mehrmals die 
Flucht, so dass die Zucht aufgegeben wurde.

Uwe Schreiter, Bäcker

Die Frühlingsblumen,

wie sie schon von weitem durften.

Wenn man ihnen näher kommt,

sieht man darauf die Bienen 

schon fl eißig schuften.

Und man sieht, wie sich die Schmetterlinge

von dem Blütenduft berauschen.

Wenn man leise ist, kann man

daneben auf einem Baum,

die Vögel bei ihrem 

Gesang belauschen.

Und von weitem hört man

sogar ein Bächlein rauschen.

Ja diese schöne Frühlingszeit,

sie hält so viele schöne 

Dinge für uns bereit.

Diese schöne Frühlingszeit.

von Sieghard Fritzsche 

Und man sieht, wie sich die Schmetterlinge

von dem Blütenduft berauschen.
Und von weitem hört man

sogar ein Bächlein rauschen.Und man sieht, wie sich die Schmetterlinge

FrühlingszeitFrühlingszeitFrühlingszeitFrühlingszeitFrühlingszeitDie schöneDie schöne

Iech glaab, Autoreefen wollt dar luswarn, 
un dar wur mei Freind. Arscht hot er miech 

über de DDR ausgehorcht un an meisten 
dat dann unnere Ersatzschokolade, die 
„Vitalade“intressiern. Ar saht, wenn Du
wieder zu Hause bist, musst Du mier 
unbedingt ein paar Tafeln schicken.

Is Schennste an dann Vertrater kimmt aber 
noch. Walls dann emende alleene ze langweilich
war, hot dar miech immer mol miet of  Tour 
genomme. Of  die Art bie iech dorch halb
Bayern, sugar bis Garmisch-Partenkirchen 
komme. Unnerwachs dat dar immer mol eh 
Nickerle machen. Do gob er mier vornewag 
seine Uhr un hot mier gesaht, wann iech 
ne wieder wecken sollt.

Wos noch schinner war, unnerwachs hot dar 
mier immer Nussschokolade kaaft, die mit 
die Huckele drauf, dos war für miech wie 
Weihnachten. Un dann sollt iech immer Blut-
apfelsine assen, die kannt iech doch aber net 
un hob se ah ims Verrecken net gassen. Ah 
an die Banane war iech net nahzekrieng.

Ihr wisst ja - wos dr Bauer net kennt, frisst 
dr net! Die ganze Asserei bei die Bayern war 
suwiesu mei greßtes un enzsches Problem.

Wos die aber ah alles assen, dos hältste net aus - 
warmen Laberkas, jede Menge komisches
Kraut un fettes Wellfl eesch; die sahe derzu Ge-
selchtes. No, suwos kah doch keh richtscher 
Arzgebarger assen. 

Un drimm hob iech miech ahm die drei Wochen 
fast när von Wiener Werschtle, Salzbrazeln, 
Schokolade un "normale" Apfelsine ernährt.

Ach nee, eens noch, es Brut hob iech gern 
gassen, dos dat mier ah schmecken, obwuhl 
die in Bayern net emol richtsche Bemme 
kenne, un när sitte Ecken immer wagschneiden.
 Suwos muss ah noch mier passiern, wu iech 
doch derhemm in „Eberdorf“schie dr 
„Bemmegung“ war.

Noja, do muss mer halt dorch bei de Bayern. 
Die warn nie richtsche Arzgebarger, un wenn 
die Barg dort noch su huch sei!

>
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Bei Interesse sende uns 
Deine Bewerbung unter:

Gemeindeverwaltung
Mildenau
Dorfstraße 95
09456 Mildenau
E-Mail: hauptamt@mildenau.de
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Pflege auf
den Punkt.

www.wpa-anna.de

Rundum versorgt.

Tagespflege
Zur alten Schule

ganzheitliche, professionelle Pflege

ausgewogenes Speisenangebot,

Frühstück, Mittagessen & Ka�eetrinken

individuelle Betreuung & 

tagesstrukturierende Angebote

Fahrdienstservice 

Möglichkeit zur Nutzung eines 

Pflegebades mit Wellnesscharakter

Vereinbaren Sie mit uns einen
kostenfreien Schnuppertag.
03733 135 130

Ein Ort zum Wohlfühlen
Tagespflege in Mildenau

Montag bis Freitag, 8 - 16 Uhr
Dorfstraße 36, 09456 Mildenau

swa-b.de

FALLENDE PREISE!
NEUE STROM- & GASTARIFE
SICHERN UND JETZT WECHSELN.

Stadtwerke Annaberg-Buchholz  
 Filiale: Robert-Schumann-Straße 1

09456 Annaberg-Buchholz |  03733 5613-13

IHR WEG ZUM ERFOLG
BEGINNT HIER

Ab sofort nehmen wir 
Bewerbungen für das 

Schuljahr 2024/25 entgegen. 

Alle Zugangsvoraussetzungen, 
Kontaktmöglichkeiten, Angaben 

zur Bewerbung und Bewerbungsfrist 
fi nden Sie auf unserer Homepage

              Spannende Karriere
möglichkeiten und eine Welt voller 
Wissen, Herausforderungen und Chancen 

– all das ermöglicht Ihnen eine 
Ausbildung mit dem Abschluss der 
Allgemeinen Hochschulreife. 

In der Fachrichtung Wirtschafts-
wissenschaft können Sie als 
Absolvent/in einer Oberschule, Be-
rufsschule oder auch Schüler/in 
eines allgemeinbildenden 
Gymnasiums das Abitur erlangen. 

Dieses ermöglicht den Zugang zu 
allen Studiengängen an den Hoch-
schulen und Universitäten im In- 
und Ausland, aber auch den Weg 
in eine berufl iche Ausbildung. 

Unser BSZ bietet erst-
klassige Lernbedingungen.

Ein engagiertes Lehrerteam begleitet 
Sie zu Ihren berufl ichen Zielen und 
vermittelt eine fundierte Ausbildung, 
eine moderne Lernumgebung, praxis-
nahe Lehrinhalte und Projekte. 

Hier werde neben den Fächern der 
gymnasialen Oberstufe zusätz-
lich berufsbezogene Inhalte in 
der Fachrichtung Wirtschaft ver-
mittelt. So werden Sie an die 
Berufswelt optimal vorbereitet.

am Berufl ichen Schulzentrum 
für Wirtschaft, Technik, 
Sozialwesen und Ernährung

Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung!
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BIS ZU 

90 MBit/s
VERFÜGBAR

Anzeigenschluss
für die

April-Ausgabe
des Dorfblattes ist
am 10. März 2024

Ihre Anzeigen nimmt
Frau Siegert

gerne entgegen.
Abteilung Hauptamt

E-Mail:
dorfblatt@mildenau.de
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Tag der offenen
Tür

VORSTELLUNG DES SCHULLEBENS INCL. HORT 
VORSTELLUNG DER GTA-ANGEBOTE 
ELTERNCAFE IM NEUEN SPEISERAUM
PRÄSENTATION EINIGER VEREINE AUS MILDENAU

am 13.April 2024
9.00 bis 12.00 Uhr

Grundschule Mildenau
Allee 4

 09456 Mildenau
Telefon: 03733/22626

Email: gsmildenau@gmx.de

die grundschule mildenau lädt ein zum


